
Siedlung Böhlen, Sechsfamilienwohnhaus

Schlagwörter: Mehrfamilienhaus, Wohnhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Böhlen (Sachsen)

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das Gelände zwischen der Bahnlinie im Westen und der nach Rötha führenden Kreisstraße (Röthaer Straße) im Osten erwarb die

Aktiengesellschaft Sächsische Werke (ASW) in den 1920er Jahren, um für ihre Betriebsangehörigen Wohnhäuser zu errichten. Für

den Siedlungsteil nördlich und östlich der 1926 erbauten Schule entlang der heutigen Lessingstraße und den angrenzenden

Querstraßen entwickelte die Bergmanns-Wohnstättengesellschaft Borna mbH aller Wahrscheinlichkeit im Auftrag der ASW acht

Wohnblöcke mit insgesamt 16 Mehrfamilienhäusern. Ursprünglich waren im Mündungsbereich der Schillerstraße in die

Lessingstraße noch zwei weitere Wohnblöcke vorgesehen, die stadträumlich einen geplanten Schmuckplatz mit halbkreisförmigen

Abschluss der Schillerstraße fassen sollte. Der Entwurf der in Nord-Süd-Ausrichtung des Straßenverlaufs angeordneten

Wohnhäuser stammt vom Leipziger Architekten Curt Schiemichen, den eine langjährige Zusammenarbeit mit der Bergmanns-

Wohnstättengesellschaft Borna verband. Schiemichen entwickelte einen zweigeschossigen Haustyp mit mansardartig

zurückspringendem ausgebautem Dachgeschoss und Walmdach. Die Eingangsachse wird durch einen bis ins Oberdach

führenden, die Trauf durchziehenden Risalit mit Walmdachabschluss betont. Zu den traditionellen Gestaltungselementen des

vollunterkellerten, verputzten Mauerwerksbaus mit regelmäßiger Fassadengliederung gehören ein Bruchsteinsockel, Traufgesims

und ursprünglich eine anspruchsvoll profilierte Leibung der Eingangstür. Die Grundrisse zeigen einen Zweispänner mit insgesamt

sechs Wohnungen je Hauseinheit. Die Wohnungen verfügten über Wohnzimmer, Schlafzimmer, ein kleines Zimmer, Küche und ein

WC. Lediglich beim Haus 20 an der Röthaer Straße 28 kommt durch den besonderen Grundstückszuschnitt abweichend ein

Sondertyp als Einspänner mit einer Vier-Raum-Wohnung zum Einsatz.

Der Siedlungsteil mit typisierten Mehrfamilienhäusern für die in der Braunkohleindustrie Beschäftigten ist im Kontext der

Entwicklung von Böhlen zum Industrieort sozial- und ortsgeschichtlich sowie städtebaulich relevant.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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 Erbauung 1929 (Mehrfamilienwohnhaus)
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